Klaus Peter Keßler

28. Juli 1946

Klaus Peter Keßler wird in Engelskirchen-Ründeroth geboren

1962 / 63

Keßler spielt in der Jugendmannschaft des TSV Ründeroth in der Sonderstaffel Oberberg

1963 / 64

Spieler in der Jugendmannschaft des TSV Ründeroth in der Sonderstaffel Oberberg

Spielzeit 1964 / 65

Kessler spielt beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	30. April 1965

	Freundschaftsspiel

	Oberberg Nord Junioren – Oberberg Süd Junioren 2:0 (0:0)

	Hartmut Dedial (VfL Engelskirchen) [ab 46. Ulrich Krüger (VfL Gummersbach)] – Offermann (SSV Marienheide), Manfred Klein (VfR Marienhagen), Müller (SSV Marienheide), Gerd Lange (SSV 08 Bergneustadt), Friedhelm Zapp (VfL Berghausen), Klaus-Peter Kessler (TSV Ründeroth), Schmidt (TSV Ründeroth), Matz (SSV 08 Bergneustadt), Wolfgang Träger (VfL Gummersbach), Huland (TuS Derschlag)

	Hammer (SpVgg Holpe-Steimelhagen) [ab 46. Peters (RS 19 Waldbröl)] – Baltes (TuS Elsenroth), Lünenburger (SV Sinspert-Wehnrath), Krause (RS 19 Waldbröl), Schuster (BV 09 Drabenderhöhe), Pfeifer (SV Hermesdorf), Jasper (TuS Wiehl), Pfau (TuS Brüchermühle) [ab 46. Minute Schulte (SSV Wildbergerhütte)], Fuchs (SpVgg Holpe-Steimelhagen), Meyer (RS 19 Waldbröl), Paschke (SSV Nümbrecht)

	1:0 Träger

2:0 Träger (90. Elfmeter im Nachschuß)

	Das Spiel fand auf dem Sportplatz in der Gummersbacher Lochwiese statt


1965 / 66

Spieler beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am 20. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TSV Ründeroth beim BV 09 Drabenderhöhe mit 4:2. Bereits frühzeitig geht der Tabellenführer durch Schmidt und Keßler mit 2:0 in Führung. Erst jetzt kommen die Hausherren ins Spiel. Bis zur Pause schafft Knecht mit zwei Toren den verdienten Ausgleich. In der zweiten Halbzeit erzielt Wittpohl zunächst das 3:2, dann sorgt Schmidt mit seinem zweiten Tor für die Entscheidung

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit sieben Punkten Vorsprung auf den TuS Elsenroth den 1. Tabellenplatz

22. Mai 1966

Im Hinspiel der 1. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt die Kreisauswahlmannschaft Oberberg vor 500 Zuschauer in Lindlar beim Kreis Rhein-Berg mit 3:1. Bereits zur Pause führen die von Kreistrainer Rolf Dienes hervorragend eingestellten Oberberger nach Toren der beiden Gummersbach Wolfgang Träger und Dieter Pickardt mit 2:0. Zwar kommt der Rheinberg zum Anschlusstreffer, doch mit seinem zweiten Tor macht Pickardt alles klar

25. Mai 1966

Im Rückspiel der 1. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt die Kreisauswahl Oberberg in Ründeroth gegen den Kreis Rhein-Berg mit 6:5. In einem von beiden Mannschaften offensiv geführten Spiel führen die Hausherrn bereits mit 6:2, ehe die Gäste noch herankommen. Wittpohl, Träger, Koch, Pickardt, Gerheim und Friedrichs heißen die Torschützen für Oberberg, der Untereschbacher Stötzel erzielt alleine vier Tore für die Gäste.

12. Juni 1966

Am 1. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in Bergheim gegen den SV Verlautenheide knapp mit 5:4. In einem stets spannenden Spiel, in dem die Führung mehrfach wechselt, zeigen sich die Oberberger den Aachenern gegenüber letztlich als verdienter Sieger, auch wenn Torwart Haase in der Schlussphase prächtig hält. Schmidt, Wittpohl, Keßler heißen die Torschützen auf Seiten der Oberberger.

19. Juni 1966

Am 2. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth vor 1.000 Zuschauer in Siegburg gegen den SV Bonn-Nord mit 1:3. Bereits in der 6. Spielminute unterläuft dem Bonner Verteidiger Kohnen ein Eigentor. Doch nur zwei Minuten später schafft Mosch den Ausgleich. In der zweiten Halbzeit zeigen sich die Bonner spielerisch überlegen. Wirtz und Leo Siegen sorgen mit ihren Toren für den Endstand 

26. Juni 1966

Am 3. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in Kerpen gegen den SV Kalterherberg mit 6:0 und steigt damit in die Bezirksklasse auf. Bereits in der 4. Spielminute bringt Schmidt die Oberberger mit 1:0 in Führung. Wittpohl per Freistoß und Prins erhöhen bis zur Pause auf 3:0. Nach Wiederanpfiff sorgt der überragende Wittpohl zwei weiteren Toren sowie Prins für den überraschend deutlichen Endstand

1966 / 67

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

2. April 1967

Am 24. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in der Lochwiese beim VfL Gummersbach mit 2.1. Nach einer Viertelstunde gehen die Gäste durch Dörpinghaus überraschend mit 1:0 in Führung. Pickkardt schafft dann mit einem umstrittenen Foulelfmeter den Ausgleich. In der 35. Minute lässt Mittelstürmer Althaus die VfL-Abwehr ganz schlecht aussehen und erzielt das letztlich entscheidende 2:1

In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Junioren-Kreisauswahl Oberberg in Wiehl von der Mittelrheinauswahl mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Zwar zeigen sich die Gäste von Spielbeginn an als technisch besser, doch setzen sie ihre Torchancen nicht konsequent um, scheitern zudem immer wieder am guten Brüchermühler Torwart Fassbender. In der 68. Minute scheitert der Morsbacher Thiel nur am Pfosten, so dass es beim 0:0 bleibt.

10. Juni 1967

Im Hinspiel der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert die Kreisauswahl Oberberg in Ründeroth gegen den Kreis Bonn mit 0:1. In den ersten 25 Minuten spielen nur die Hausherren, und kommen zu drei großen Torchancen, die jedoch nicht verwertet werden. Anschließend wendet sich das Blatt; die Gäste kommen immer besser ins Spiel. In der 75. Minute erzielt Wolff vom 1. FC Ringsdorff Godesberg das letztlich entscheidende Tor

14. Juni 1967

Im Rückspiel der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert die Kreisauswahl Oberberg in Beuel gegen den Kreis Bonn knapp mit 2:3, und scheidet damit aus dem Wettbewerb aus. Marczikowski und Ropertz sorgen für eine 2:0 Führung der Hausherren. In der 67. Minute kann der Marienhagener Koch zwar auf 1:2 verkürzen, doch wenig später erhöht Wolf auf 3:1. Koch schafft dann kurz darauf nur noch den erneuten Anschlusstreffer zum 2:3.

1967 / 68

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

15. Oktober 1967

Am 7. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth am heimischen Ohl gegen den RS 19 Waldbröl mit 4:1. In der 38. Spielminute bringt G. Schmidt die spielerisch besseren Hausherren mit 1:0 in Führung. Nach dem Wechsel erhöhen Schmidt und Horst Wittpohl auf 3:0, ehe den Gästen durch einen von Reifenrath verwandelten Elfmeter der Anschluss gelingt. Meuer sorgt dann mit dem 4:1 jedoch für die endgültige Entscheidung

17. März 1968

Am 20. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth beim RS 19 Waldbröl mit 4:1. Die ersten Minuten gehören den Hausherren, die durch Adolf Schneider auch verdient mit 1:0 in Führung gehen. Doch noch vor der Pause schafft Horst Wittpohl den Ausgleich. Nach dem Wechsel dominieren die Gäste. Michael Ufer bringt den TSV zunächst in Führung, erneut Wittpohl und Günter Schmidt sorgen dann für den deutlichen Endstand

1968 / 69

Keßler spielt als Verteidiger beim BSV Viktoria Bielstein in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

31. Juli 1968

In einem Freundschaftsspiel verliert die Kreis-Auswahlmannschaft Oberberg in Ründeroth gegen die Mittelrhein-Auswahl mit 2:5. Zur Pause liegen die Oberberger bereits mit 0:2 in Rückstand. In der 55. Minute fällt dann das 0:3. Drei Minuten später umspielt der Bröltaler Heinz-Otto Becher seinen Gegenspieler und den Torwart und verkürzt auf 1:3. Die Gäste erhöhen auf 5:1, ehe der Sinsperter Dieter Kroschwald mit dem 2:5 für den Entstand sorgt

16. Februar 1969

Im Rückspiel der Mittelrhein-Pokalrunde gewinnt die Kreis-Auswahlmannschaft Oberberg in Frechen gegen den Kreis Köln-Land mit 2:0. Auf schneebedeckten Boden kommt der Bröltaler Rolf Freches in der 30. Minute in gute Schussposition und erzielt das durchaus verdiente 1:0. Nach dem Wechsel bestürmen die Hausherren weiter erfolglos das Tor der Oberberger. In der 85. Minute macht Freches hingegen mit seinem zweiten Tor alles klar.

15. Juni 1969

In einem Freundschaftsspiel verliert die verstärkte TuRa Dieringhausen vor 2.000 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den Bundesligisten Borussia Dortmund mit 0:3. Von den stark ersatzgeschwächten Gästen geht an diesem Tag kein großer Glanz aus. In der ersten halben Stunde halten die Amateure noch mit, ehe Friedhelm Lehmann das 1:0 für den BVB markiert. In der zweiten Halbzeit sorgt Reinhold Wosab mit zwei Toren für den Endstand

1969 / 70

Keßler spielt als Verteidiger beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf die Sportfreunde Paffrath, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

Spielzeit 1970 / 71

Keßler spielt als Verteidiger beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	20. September 1970

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	SSV Vingst 05 – VfL Gummersbach 0:2 (0:1)

	Müller - 

	Reiner Grüber – Günter Lessmann, Dieter Huppertz [ab 69. Klaus Peter Kessler], Horst Beuck, Joachim Töpfer, Werner Putzig, Siegfried Siegel, Wolfgang Träger, Rainer Schumacher, Horst Lemke, Dieter Breidenbach [ab 26. Edgar Hartmann]

	0:1 Schumacher (23.)

0:2 Schumacher (85.)


Spielzeit 1971 / 72

Keßler spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

8. August 1971

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 2.500 Zuschauer in der Lochwiese gegen den Regionalligisten Fortuna Köln mit 1:6. Die Hausherren zeigen sich zu nervös und letztlich bewahrt nur Torwart Bernd Podak diese vor einer zweistelligen Niederlage. Wolfgang Glock, Rolf Kucharski, Werner Waddey, Noel Campell, Gert Zimmermann, und Helmut Bergfelder treffen für Fortuna, Wolfgang Träger für den VfL

5. September 1971

Am 1. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauern in der heimischen Lochwiese gegen den Siegburger SV 04 mit 0:3. Nur in der Anfangsphase sehen die Zuschauer ein ausgeglichenes, dann zeigen sich die Lücken im Gummersbacher Hintermannschaft immer deutlicher. Diese nutzen die cleveren Gäste aus, um ihre weiträumigen Angriffe vorzutragen, die zudem erfolgreich abgeschlossen werden.

	27. Februar 1972

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (22. Spieltag)

	BC Efferen – VfL Gummersbach 2:3 (1:1)

	Solbach – Kujaczinski, Mohrbach, Skotzik, Jansen, Pick, Metternich [ab 46. Quaglia], Wördemann, Weber, Siebertz, Zöller

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Horst Beuck, Dietmar Weller, Karlfried Soest, Hans Langanke, Edgar Hartmann, Günter Leßmann, Detlef Havemann, Wolfgang Träger, Rainer Schumacher

[Trainer: Gerd Burckardt]

	0:1 Träger (30.)

1:1 Weber (40.)

2:1 Wördemann (60.)

2:2 Träger (72.)

2:3 Havemann (85.)


	12. März 1972

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (24. Spieltag)

	Pulheimer SC – VfL Gummersbach 1:1 (0:1)

	Schiller – Muhs, Schillings

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Günter Leßmann, Dietmar Weller, Horst Beuck, Karlfried Soest, Edgar Hartmann, Hans Langanke, Wolfgang Träger, Rainer Schumacher, Detlef Havemann

[Trainer: Gerd Burkhardt]

	0:1 Träger (30.)

1:1 Muhs (86.)


7. Mai 1972

Am 30. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach beim SC Nord Köln mit 0:3. Zwar spielen die Gäste beim Meister durchaus gleichweitig mit, doch werden ihre Angriffe, je nähe man sich dem gegnerischen Strafraum nähert, umständlicher und druckloser. Hingegen zeigen die Hausherren, wie man aus wenigen Torchancen möglichst effizient Erfolge erzielt. Vier Chancen, drei Tore, so steigt man halt auf.

3. Juni 1972

In einem Freundschaftsspiel spielt eine Wiehler Stadtauswahl gegen die Nationalmannschaft von Malaysia 3:3 unentschieden. Zur Pause führen die Gäste durch Choon Wah Wong mit 1:0. Kurz nach Wiederanpfiff erhöht Fung Lee Lim auf 2:0. Die beiden Wiehler Josef Abstoß und Karl-Heinz Klein schaffen den Ausgleich, Zwar bringt Mohamed Chandran die Asiaten wieder in Führung, doch der Bielsteiner Friedhelm Nohl sorgt noch für das verdiente 3:3.

	16. Juni 1972

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach – 1. FC Köln 1:8 (0:6)

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Günter Leßmann, Horst Beuck, Karlfried Soest, Rainer Schumacher, F. Wurm, Detlef Havemann, Peter Schlüssel, Wolfgang Träger, Arntz [ab 46. Klaus Reuber]

	Karl-Heinz Volz - Heinz-Dieter Schmitz, Matthias Hemmersbach [ab 46. Josef Bläser], Karl-Heinz Thielen, Harald Konopka, Heinz Simmet, Jürgen Glowacz [ab 46. Karl-Heinz Hähnchen], Heinz Flohe, Bernd Rupp, Wolfgang Overath, Detlev Lauscher

	0:1 Rupp (12.)

0:2 Overath (21.)

0:3 Flohe (23. Foulelfmeter)

0:4 Rupp (27.)

0:5 Hemmersbach (31.)

0:6 Hemmersbach (34.)
0:7 Lauscher (48.)
0:8 Hähnchen (49.)

1:8 Träger (75.)


In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Kreisauswahlmannschaft Oberberg vor 500 Zuschauer im Wiehltalstadion von der Mittelrheinauswahl mit einem 1:1 unentschieden. Bereits in der 8. Spielminute gehen die Gäste nach einem Fehler von Ausputzer Peter Keßler. In der 30. Minute wird der Bergneustädter Reinhard Naß im Strafraum gefoult, sein Vereinskamerad Horst Semrau verwandelt zum gerechten 1:1 Ausgleich.

Spielzeit 1972 / 73

Keßler spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

19. August 1972

Im Halbfinale um den Kreispokal gewinnt der VfL Gummersbach vor knapp 1.000 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 2:0. In der 15. Spielminute fälscht Thiekötter einen Schuß von Träger unhaltbar für Torwart Erdmann zum 1:0 für die Hausherren ab. In der 52. Minute verschießt Horst Semrau zudem einen Foulelfmeter. Hartmann sorgt dann mit seinem Tor in der 79. Minute für die Entscheidung.

	21. Januar 1973

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (Nachholspiel)

	SpVg Porz – VfL Gummersbach 2:2 (2:1)

	Baedorf – Debelder, Meng, Rositzke, Bensberg, Groß [ab 60. Wollenweber], Dieter Holzhammer, Strothmann, Graeff, Wagenknecht, Milke [ab 75. Manner]

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Horst Beuck, Karlfried Soest, Peter Schlüssel, Edgar Hartmann, Detlef Havemann, Dietmar Weller, Wolfgang Träger, F. Wurm, Rainer Schumacher

[Trainer: Gert Burckhardt]

	1:0 Holzhammer

2:0 Holzhammer (25.)

2:1 Träger

2:2 Havemann (55.)

	Schiedsrichter: Jung (Bergisch Gladbach)

	In der 70. Minute erhielt der Porzer Spieler Strothmann wegen einer Tätlichkeit einen Platzverweis


11. Februar 1973

Am 18. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer beim Pulheimer SC 1:1 unentschieden. Gegen die von Beginn an teilweise übertrieben hart einsteigenden Hausherren tut sich der spielerisch überlegene VfL sehr schwer. In der 20. Minute bringt Hans Bläsing den SC mit 1:0 in Führung. Nur wenige Minuten verliert Bläsing den Ball, dieser kommt über Wolfgang Träger zu Wurm, der den verdienten Ausgleich erzielt

31. Mai 1973

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach in Wiehl gegen den Bezirksligisten SSV Nümbrecht mit 3:0. Nach einer recht ausgeglichenen ersten halben Stunde gehen die favorisierten Gummersbacher durch Klaus Reuber und Peter Schüssel mit 2:0 in Führung. Nach der Pause kommen die Nümbrechter besser ins Spiel, doch in der 70. Minute sorgt Detlef Havemann mit einem verwandelten Foulelfmeter für die Entscheidung

1973 / 74

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

28. Juli 1973

In der 2. Runde um den Westdeutschen Pokal verliert der VfL Gummersbach vor 4.000 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Regionalligisten Alemannia Aachen mit 2:6. Zur Pause steht es noch torlos 0:0 unentschieden. In der zweiten Halbzeit sorgt dreimal Breuer sowie Meißner, Ferdinand und Klütner für den Klassenunterschied. Edgar Hartmann zum 1:3 und Rainer Schumacher zum 2:4 erzielen die beiden Tore für die Hausherren

4. August 1973

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach vor über 1.000 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 0:3. Bereits in der 11. Spielminute bringt Osberghaus nach Freistoß von Martel die Gäste mit 1:0 in Führung. In der 58. Minute unterläuft Verteidiger Tscholl nach Flanke von Mießner ein Eigentor zum 0:2. In der 70. Minute sorgt Osberghaus mit dem 3:0 für die Entscheidung

8. August 1973

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 1.500 Zuschauer in der Lochwiese gegen den Bundesligisten Fortuna Köln mit 2:9. In der ersten Halbzeit konnte der VfL das Spiel recht ausgeglichen gestalten. Struth zum 1:0, Ausgleich durch Havemann, und die knappe Pausenführung durch Campell. Die zweite Halbzeit bestimmte dann Fortuna, bester Torschütze war Rolf Kucharski mit vier Toren, Peter Schlüssel trifft noch zum 2:8.

27. Januar 1974

Am 16. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den SV Schlebusch 2:2 unentschieden. In der 15. Minute gehen die Gäste mit 1:0 in Führung, nur fünf Minuten später schafft Rainer Schumacher den Ausgleich. Riekes 2:1 aus der 65. Minute hielt bis zur 90. Minute, dann zog Willi Tscholl im Strafraum die Notbremse, den fälligen Elfmeter verwandelte Konkel zum glücklichen 2:2 Ausgleich.

1974 / 75

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

18. August 1974

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 5.000 Zuschauer gegen den Bundesligisten FC Schalke 04 mit 2:10. Bis zur Pause halten die Amateure noch gut mit, es steht nach Toren von Klaus-Dieter Keßler und Wolgang Braun nur 2:4. Am Ende sorgen dreimal Klaus Fischer, zweimal Rainer Budde und Bernd Tiehle sowie jeweils einmal Rüdiger Abramczik, Klaus Scheer und Helmut Kremers für ein standesgemäßes Ergebnis

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 3:1. Die gut aufspielenden Gäste gehen in der 19. Minute durch Helmut Naß mit 1:0 in Führung. In der 34. Minute verwandelt Dieter Rieke eine Vorlage von Klaus Reuber zum 1:1. In der 47. Minute erzielt Helmut Braun das 2:1 für den VfL. Rainer Schumacher sorgt in der 75. Minute für das 3:1

24. November 1974

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 300 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten TuS Wiehl mit 3:1. Nach einem recht ausgeglichenen Spiel bringt Wolfgang Braun die Hausherren zwei Minuten vor der Pause mit 1:0 in Führung. Nach dem Wechsel erhöhen Klaus-Dieter Stenzel und Dieter Rieke auf 3:0, ehe den Gästen in der 89. Minute durch Kraus noch der Ehrentreffer gelingt

1. Dezember 1974

Am 13. Spieltag der Landesliga Mittelrhein trennt sich der VfL Gummersbach vor 400 Zuschauer in der heimischen Lochwiese von der SSG 09 Bergisch Gladbach mit einem 1:1 unentschieden. Die anfangs spielbestimmenden Hausherren gehen in der 25. Minute mit 1:0 in Führung, als Rainer Schumacher SSG-Torwart Schumacher mit einem unhaltbaren Weitschuss überwindet. In der 50. Minute schafft Holzhammer den glücklichen Ausgleich

20. April 1975

Am 28. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 800 Zuschauer bei der SSG 09 Bergisch Gladbach knapp mit 1:0. Zur Pause steht es in diesem Spitzenspiel noch torlos 0:0 unentschieden, Gästestürmer Stenzel kann zwei gute Chancen nicht nutzen. In der 57. Minute erzielt Mittelstürmer Havemann das letztlich entscheidende Tor zum 1:0. In der Schlussphase stehen die Gäste mit allen Spielern in eigenen Strafraum.

8. Mai 1975

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauern in Wiehl gegen den Kreisligisten SV Sinspert-Wehnrath mit 4:2. In einem insgesamt schwachen Spiel steht es nach 70 Minuten noch 2:2 unentschieden. Erst Dieter Rieke und ein Eigentor von Werner Wagenknecht entscheiden das Spiel. Willi Tscholl und Edgar Hartmann sowie Hartmut Heiden und Heinz Jaeger erzielen die übrigen Tore.

1. Juni 1975

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 3.000 Zuschauern in der heimischen Lochwiese gegen den Bundesligisten 1. FC Köln mit 0:9. In einem schwachen Spiel zeigen beide Mannschaften nach der kräftezehrenden Saison nur Stückwerk. Lediglich Wolfgang Overath und Hennes Löhr wirken durchaus bissig. Zweimal Hein und Löhr, sowie Overath, Wolfgang Weber, Heinz Simmet, Berkemeier und Lauscher treffen für den 1. FC.

Spielzeit 1975 / 76

Keßler spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	17. August 1975

	Kreispokal Oberberg (Viertelfinale)

	VfL Gummersbach – SSV Nümbrecht 0:1 (0:0)

	Reinhold Tanzius – Klaus-Peter Kessler, Uwe Klimkow, Horst Beuck, Detlef Havemann, Dieter Rieke, Klaus-Dieter Stenzel

	Reinhold Baum – Fredi Hennecken, Klaus Hennig, Gert Grümer

	0:1 Grümer (51.)

	In der 50. Minute, beim Stand von 0:0 scheiterte der Gummersbacher Spieler Havemann mit einem Foulelfmeter an Nümbrechts Torwart Baum


	14. September 1975

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	VfL Gummersbach – 1. FC Ringsdorff-Godesberg 1:1 (0:0)

	Reinhold Tanzius – Uwe Klinkow, Klaus-Peter Keßler, Steinberg, Willi Tscholl, Helmut Braun, Klaus-Dieter Stenzel [ab 57. Edgar Hartmann], Dieter Rieke, Wolfgang Braun, Uwe Lutter [ab 65. Peter Goldig], Detlef Havemann

[Trainer: Norbert Lessle]

	Grosse, Siegloch

	0:1 Siegloch (58.)

1:1 Rieke (81.)

	In der 50. Minute schoß der Gummersbacher Spieler Havemann einen Foulelfmeter am Tor vorbei


19. Oktober 1975

Am 8. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 2.000 Zuschauer beim SSV 08 Bergneustadt mit 2:1. Bereits in der 2. Spielminute bringt Martel die Hausherrn per Foulelfmeter mit 1:0 in Führung. Die spielerisch besseren Gäste kommen in der 34. Minute durch Klinkow zum verdienten Ausgleich. Und in der 70. Minute ist es wieder einmal Rieke, der für Gummersbach ein entscheidendes Tor erzielt.

14. März 1976

Am 22. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 1.500 Zuschauer in der Lochwiese gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 2:1. Bereits in der 10. Minute unterläuft dem Gummersbacher Verteidiger Keßler ein Eigentor zum 0:1. Die zweite Halbzeit gehört dem eingewechselten Mittelstürmer Lutter. Bereits nach zwei Minuten schafft er den Ausgleich, und in der 70. Minute erzielt er das letztlich entscheidende 2:1.

Spielzeit 1976 / 77

Keßler spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer beim Ligakonkurrenten SSV 08 Bergneustadt mit 1:2. Die erste Halbzeit wird von den Hausherren beherrscht, doch nur Klaus Dieter Stenzel trifft. Nach Wiederanpfiff kommen die Gäste besser ins Spiel. In der 72. Minute schafft Ingo Osberghaus zunächst das 1:1 und Erfried Martel sorgt in der 80. Minute per Elfmeter sogar für den schmeichelhaften Siegtreffer

5. September 1976

Am 2. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach beim FV Bad Honnef knapp mit 1:2. In der 35. Minute bringt Heinz Müller die Gäste mit 1:0 in Führung. Kurz darauf wehrt Torwart Reinhold Tanzius bei einem Eckball zu kurz ab, so dass die Hausherren zum 1:1 abstauben können. In der zweiten Halbzeit führt dann ein weiterer vermeidbarer Fehler in der Abwehr zum letztlich glücklichen Sieg der Hausherren

13. Februar 1977

Am 21. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach beim BC Efferen 1:1 unentschieden. Nach einer recht ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der 75. Spielminute gehen die Gäste durch einen Kopfball von Detlef Havemann nach einer Ecke von Klaus Dieter Stenzel mit 1:0 in Führung. Doch nur vier Minuten später kommen die Hausherren zum letztlich gerechten Ausgleich
	27. März 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	VfL Gummersbach – FSV Gebäudereiniger Köln 3:3 (1:2)

	Reinhold Tanzius – Helmut Braun, Horst Beuck, Dierigs [ab 73. Dieter Rieke], Steinberg, Klaus-Peter Keßler, Rainer Schumacher, Detlef Havemann, Heinz Müller, Klaus-Dieter Stenzel, Georg Babioch [ab 75. Edgar Milhahn]

[Trainer: Norbert Lessle]

	Manfred Manglitz – Breuer, Billutin, Ehmanns, Kister, Steinmann, Schumacher

	0:1 Steinmann 

1:1 Müller (40.)

1:2 Kister

1:3 Kister (47.)

2:3 Schumacher (55.)

3:3 Braun (90.)

	Schiedsrichter: Höhner

	In der 6. Minute schoß der Gummersbacher Spieler Beuck einen Elfmeter neben das Tor

Beim Stand von 0:1 wehrte Gummersbachs Torwart Tanzius zunächst einen von Schumann und wenig später auch von Kister geschossene Elfmeter ab

In der Schlussphase der Begegnung erhielt der Gummersbacher Spieler Kessler wegen Meckerns die Rote Karte

In diesem Zusammenhang wurde auch der Kölner Spieler Schumacher vom Platz gestellt


Spielzeit 1978 / 79

Keßler spielt beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

27. August 1978

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der TuS Wiehl vor 300 Zuschauer im heimischen Wiehltalstadion gegen den SSV Nümbrecht 2:2 unentschieden. In der 25. Minute überrascht Arno Vorländer Wiehls Torwart Heinen mit einem Schuß aus 25 Meter zur 1:0 Führung. Ebenso haltbar erscheint der Ausgleich durch einen Weitschuss von Andreas Harnisch. Nach dem Wechsel sorgen die Torjäger Wilfried Sehrig und Krauss für das 2:2

	3. September 1978

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	SSV Jan Wellem Bergisch Gladbach – TuS Wiehl 1:1 (1:1)

	Norbert Müller

	Bernd Heinen – Heinzpeter Sülzer, Otto Pack, Klaus Peter Keßler, Hartmuth Janzen, Peter Grund, Günter Hänscheid, Andreas Harnisch, Stefano Canistra, Ralf Hofestedt, Udo Krauß

	0:1 Krauß (18.)

1:1 Müller (22. Freistoß)


1979 / 80

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

10. März 1980

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Wiehl beim VfL Gummersbach mit 4:5. Zur Pause steht es nach Toren von Berger und Jansen 1:1 unentschieden. In einem offenen Schlagabtausch steht es nach Toren von Keßler, Stenzel per Eigentor und Grund für Wiehl sowie Havemann, Berger und Jachmann 4:4 unentschieden. In der vorletzten Minute sorgt Jachmann per Elfmeter für die Entscheidung.

1980 / 81

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

1981 / 82

Keßer spielt als Verteidiger beim TSV Ründeroth in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

8. November 1981

Am 11. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der TSV Ründeroth am heimischen Ohl von der SpVg Porz mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Die Abwehr der Hausherren, in der Pete Keßler sein erstes Spiel bestreitet steht die ganze Spielzeit über sehr sicher, und lässt keine großartigen Torchancen zu. Hingegen können die Stürmer selbst eine Zeitstrafe des gegnerischen Torwarts zu einem zählbaren Erfolg nutzen, so dass es gerecht 0:0 endet

1982 / 83

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

29. August 1982

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth bei Jan Wellem Bergisch Gladbach mit 1:2. Bereits in der 3. Minute vergibt Peter Grund eine hochkarätige Torchance, anschließend trifft auf Torjäger Uwe Lutter nicht ins Tor. Nach 30 Minuten gehen dann die Hausherren überraschend in Führung. Erst in der 65. Minute erzielt Jose Sarrio den Ausgleich. Der TSV will jetzt den Sieg und fängt sich kurz vor Schluss prompt den Konter ein

6. März 1983

Am 21. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth bei Union Opladen mit 2:4. Die Führung der Hausherren gleicht Jose Sarrio noch vor der Pause aus. Kurz nach Wiederanpfiff bringt Torjäger Uwe Lutter die Gäste sogar mit 2.1 in Führung. Danach lassen bei den Gästen jedoch die Kräfte immer mehr nach, so dass die entsprechend immer stärker werdenden Hausherren noch zu drei Toren und einem letztlich glücklichen Sieg kommen

1983 / 84

Keßler spielt als Verteidiger beim BSV Viktoria Bielstein in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

20. Januar 1984

„ […] BSV-Trainer Karl-Günter Mörchen ist mit den Trainingsleistungen des Routiniers zufrieden, weiß aber nicht, ob er Kessler schon zum Rückrundenstart einsetzen wird.“

(laut der OVZ v. 20.1.1984)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Kreisauswahl Oberberg (off.)
	4
	0
	TSV Ründeroth

	Kreisauswahl Oberberg (off.)
	1
	0
	BSV Bielstein

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	BSV Bielstein

	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth Jgd.

	Westdeutscher Pokal
	1
	0
	VfL Gummersbach

	Kreispokal Oberberg
	7
	0
	VfL Gummersbach


	
	
	
	
	

	1962 / 63
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth A-Jgd

	1963 / 64
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth A-Jgd

	1964 / 65
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	1965 / 66
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	1966 / 67
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1967 / 68
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1968 / 69
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	BSV Bielstein

	1969 / 70
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1970 / 71
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1971 / 72
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1972 / 73
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1973 / 74
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1974 / 75
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1975 / 76
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1976 / 77
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1977 / 78
	
	
	
	

	1978 / 79
	Bezirksliga Mittelrhein
	8
	2
	TuS Wiehl

	1979 / 80
	Bezirksliga Mittelrhein
	12
	4
	TuS Wiehl

	1980 / 81
	Bezirksliga Mittelrhein
	1
	0
	TuS Wiehl

	1981 / 82
	Bezirksliga Mittelrhein
	11
	0
	TSV Ründeroth

	1982 / 83
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1983 / 84
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	BSV Bielstein


0
